
 

 

 

Modulbezeichnung Train the Trainer – Grundlegende Trainerkompetenzen erwerben 

Leistungspunkte 3 LP 

Verpflichtungsgrad Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikati-

onsziele 

Studentische Lehre ist unter anderem im Rahmen von Sitzungsgestaltun-

gen, Tutorien oder auch studentischen Weiterbildungsveranstaltungen ein 

wichtiger Bestandteil des universitären Alltags.  

Das Modul bietet eine inhaltlich und praktisch orientierte Einführung in die 

Planung und Durchführung studentischer Lehre. Im Rahmen des Moduls 

machen sich die Studierenden mit didaktischen Konzepten vertraut und ar-

beiten eine eigene Weiterbildungsveranstaltung didaktisch auf. Diese füh-

ren sie im Rahmen eines Weiterbildungsangebotes für Studierende durch. 

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,  

➢ die eigene Rolle als studentische Lehrende bzw. studentischer Leh-

render zu reflektieren. 

➢ das eigene Wissen und Können für Peers didaktisch und methodisch 

aufzubereiten. 

➢ gruppendynamische Prozesse zu verstehen und zu steuern. 

➢ Feedback zu geben. 

➢ Informationen zu visualisieren. 

➢ eine Lerneinheit didaktisch und methodisch zu gestalten. 

 

Lehr- und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

Workshops, e-Learning, Reflexionsgespräch, kooperatives Lernen, selbstge-

steuertes Lernen 

Arbeitsaufwand Workshop: Präsenz und Nachbereitung (30h), Entwickeln und Durchführen 

einer studentischen Weiterbildungsveranstaltung (30h), Reflexionsgespräch 

(2h), Erstellung eines Portfolios (28h) 

Ggf. Lehr- und Prüfungs-

sprache 

Deutsch 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Keine, empfohlen ab dem 3. Semester, Erfahrungen als Tutorin bzw. Tutor 

von Vorteil 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Wahlpflichtmodul im Rahmen der MarSkills 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von Leistungs-

punkten 

Unbenotetes Modul 

 

Anwesenheitspflicht in den Workshops  

 

Modulprüfung: 

Portfolio 2-3 Wochen (10-15 Seiten) 



 

 

Noten Ohne Benotung des Gesamtmoduls gemäß § 30 AB 

Dauer des Moduls ein Semester  

Häufigkeit des Moduls Jedes 2. Semester 

Beginn des Moduls Sommersemester  

Modulverantwortliche 

bzw. Modulverantwort-

licher (optionale An-

gabe) 

Claudia Silberberg 

 

  


